
…weil jede/r was zu sagen hat - Bibliolog – Grundkurs 

Grundkurs Bibliolog „Weil jede/r was zu sagen hat“ mit einem Zertifikat abgeschlossen  

Am Mittwoch, den 23. Januar 2013 ging der Grundkurs Bibliolog, eine Fortbildung für alle 
pastoralen Berufsgruppen, zu Ende. 

Er fand schon zum 3. Mal für die pastoralen Dienste im Bistum Augsburg im Bildungshaus 
St. Martin in Bernried statt. Die Nachfrage nach dieser lebendigen Art der Bibelarbeit ist nach 
wie vor enorm. 

16 Teilnehmer machten sich auch diese Mal wieder auf den Weg, bewegt durch die Fragen: 
„Wie lässt sich das Buch der Bücher entdecken, verstehen, auslegen? Und wie wird daraus ein 
Gemeinschaftserlebnis?“ 

Geleitet wurde die Fortbildung von Frau Hannelore Kasztner, Fortbildungsreferentin für die 
Berufsgruppen der Gemeindereferenten und Pfarrhelfer. 

  

 

     

Eine Bibelstelle wird Stück für Stück vorgelesen. An 
manchen Stellen wird die Geschichte unterbrochen und den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Möglichkeit gegeben, 
einer der biblischen Gestalten ihre Stimme zu leihen. 

 

 

   In diesem Dialog mit der Bibel geht es um ein größeres 
Textverständnis. Dabei spielen Erfahrungen, Phantasie und 
Wissen eine wesentliche Rolle. 

Die Methode des Bibliologs ermuntert zum Dialog zwischen 
biblischem Text und eigener Lebensgeschichte. 

Durch ihre klare Struktur ist sie unkompliziert im pastoralen 
Alltag von Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit einsetzbar. 

 

Rückblickend gab es folgende Äußerungen von Teilnehmern: 

„Der Kurs hat meine Arbeit bereichert, und macht Bibelarbeit lebendig.“  

„Die Art der Arbeit ließ unsere Gruppe zu einer Gemeinschaft zusammenwachsen.“  

„Die Liebe zum Bibliolog hat sich von den Leiterinnen auf uns Teilnehmer übertragen.“  

„Ich habe klasse Tipps für meine Bibelarbeit bekommen.“  

„Ich kann die Methode in verschiedenen Gruppen einsetzen, z. B.: Firmvorbereitung, 
Frauengruppen, Bibelkreis.“  

„Menschen kommen aus ihrer Zuhörergewohnheit heraus und können aktiv werden.“  

„ Jung und Alt kann mit Hilfe des Bibliologs in einer Bibeleinheit aktiviert und ins Boot 
geholt werden.“  

  



Geleitet wurde der Kurs liebevoll und kompetent von Frau Dr. Katrin Brockmöller, 
Pastoralreferentin, 
im Theologisch-Pastorales Institut Mainz, und  Dorothea Kleele-Hartl, Gemeindereferentin in 
der PG Buchloe. 

  

 

  

Die Referentinnen Dorothea Kleele-Hartl und 
Dr. Katrin Brockmöller beim Abendlob. 

  

  

Besprechung im schönen Gartensaal 
vom Bildungshaus St. Martin in Bernried 

 

  

 

     

Auflockerung: Dorothea Kleele-Hartl stellt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor große rhytmische 
Herausforderungen  

  

 

  

Wie man sieht, hat die Gruppe viel Spaß dabei. 

  

  

Gruppenarbeit: Die ersten Erfahrungen mit der 
praktischen Umsetzung eines Bibliologs 

 

  



 

     

Dr. Katrin Brockmöller führt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zum konkreten Bibliolog hin. 

  

   

  

Der Bibliolog „läuft“: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer leihen einer biblischen Gestalt 
ihre Stimme, und sprechen für sie. Die Leiterin gibt das Gesagte mit ihren Worten noch einmal 
in die Runde. 

  

 

  

Schade, dass der Kurs zu Ende ist. Um ein Zertifikat, viele gute Erfahrungen und noch mehr 
Methodenkompetenz reicher, nimmt die Gruppe Abschied. „Jetzt kann’s los gehen!“ Viel Spass bei der Arbeit 
mit dem Bibliolog und der Begegnung mit den verschiedenen Teilnehmerinnen und Teilnehmern! 

 


